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INNSTOLZ baut Zukunft  –  

Meilenstein in der Unternehmensgeschichte 

Der Innstolz Frischdienst Deggendorf und der mit der Bauausführung beauftragte Generalunternehmer 
Fa. Bremer NL Ingolstadt luden am Mittwoch, den 26.11.2025 zum traditionellen Richtfest für den 
Neubau des Logistikzentrums mit Verwaltungsgebäude auf die Baustelle in Deggendorf / Natternberg 
ein. Nach knapp 6 Monaten störungsfreier Bauzeit sind die Dimensionen des Innstolz Bauvorhabens 
schon eindrucksvoll sichtbar. 

Der geschäftsführende Gesellschafter des Innstolz Frischdienst, Florian Leebmann, begrüßte dazu die 
am Bau beteiligten Handwerker und Firmenvertreter, sowie zahlreiche Ehrengäste.  

Der Bayerische Staatsminister für Wohnen, Bau und Verkehr, Herr Christian Bernreiter, selbst 
langjähriger Landrat des Landkreises Deggendorf, ließ es sich nicht nehmen, zum Richtfest die 
Großbaustelle zu besuchen und in seinem Grußwort dem Familienunternehmen Innstolz seine Achtung 
für den unternehmerischen Mut auszusprechen, auch in wirtschaftlich schwierigeren Zeiten in einen 
zukunftsfähigen Neubau am bestehenden Standort zu investieren. 

Sowohl der Oberbürgermeister der Stadt Deggendorf, Dr. Christian Moser als auch der Landrat des 
Landkreises Deggendorf, Bernd Sibler, betonten in Ihren Grußworten, dass die Region Deggendorf 
starke, mittelständische Unternehmen braucht und dafür die notwendige Unterstützung seitens der 
Stadt und des Landkreises gegeben ist.  

Florian Leebmann erläuterte die wichtigsten Meilensteine zur Entstehung und Realisierung des 
Neubauprojekts. Bereits vor der Hochwasserkatastrophe im Juni 2013 wurden die ersten Planungen in 
Angriff genommen. Die Existenzsicherung des Betriebes rückte in den Vordergrund und so konnten die 
Planungen und Vorbereitungen erst wieder mit dem Aufstellen eine Bebauungsplanes 2018 fortgesetzt 
werden. Die Pandemiejahre 2020 bis 2023 sorgten für einen weiteren Stillstand. Erst Mitte 2024, nach 
Vorliegen des Hochwasserschutzes, wurde der Bauantrag eingereicht. Leebmann bedankte sich 
ausdrücklich für die sehr gute und konstruktive Zusammenarbeit mit der Baubehörde der Stadt 
Deggendorf und den beteiligten Stellen des Landkreises Deggendorf, sowie bei den Vertretern des 
Stadtrates Deggendorf für die Erteilung der Baugenehmigung. 

Leebmann betonte, dass sich Innstolz mit dem Neubau weiterhin zum Standort 
Deggendorf/Natternberg und zu seinen Mitarbeitern bekennt. 

Mit dem Bau wurde im Mai 2025 begonnen. Auf einer Fläche von knapp 10.000 m² entsteht am 
vorhandenen Standort ein zukunftsweisender Betrieb, der sowohl ein modernes Verwaltungsgebäude 
als auch ein teilautomatisiertes Lager für Frische-, Tiefkühl- und Trockenprodukte umfasst.  



Beim Neubau des Kühllogistikzentrums steht die Teilautomatisierung im Fokus, um die Arbeitsprozesse 
effizienter zu gestalten und die Belastung der Mitarbeiter durch körperlich anspruchsvollen Tätigkeiten 
in den Kühl- und Tiefkühlräumen deutlich zu reduzieren, wodurch der Komfort und die Effizienz der 
Arbeitsabläufe erheblich verbessert werden wird. 

Das neue Kommissionierlager ermöglicht es, sämtliche Lebensmittel und Waren sicher zu 
transportieren und nahezu fehlerfrei zu kommissionieren. Mit einer Kapazität von über 50.000 
Stellplätzen bietet es ausreichend Raum für eine flexible Lagerhaltung. Ergänzt wird das System durch 
ein manuell betriebenes Palettenlager, das als Nachschublager dient.  

Mit dem Neubau setzt Innstolz auch ein starkes Zeichen für aktiven Klimaschutz und nachhaltiges 
Wirtschaften. Bereits in der Planung wurde großer Wert auf umweltfreundliche Technologien und 
ressourcenschonende Lösungen gelegt. 

Ein zentrales Element ist die Installation leistungsstarker Photovoltaikanlagen, die zukünftig einen 
erheblichen Teil des Energiebedarfs durch Sonnenkraft decken sollen. Ergänzt wird dies durch den 
Einsatz modernster Kältetechnik und intelligenten Anlagensteuerungen. 

Zusätzlich sorgen begrünte Dachflächen für eine natürliche Dämmung, verbessern das Mikroklima und 
fördern die Biodiversität – ein weiterer Beitrag zur ökologischen Verantwortung des Unternehmens. 
Innstolz unterstreicht damit erneut seinen Anspruch ökonomischen Erfolg mit ökologischer Weitsicht 
zu verbinden – für eine nachhaltige Zukunft. 

Innstolz setzt damit den eingeschlagenen Weg der konsequenten Modernisierung und Digitalisierung 
fort und bleibt seinem Anspruch treu: Tradition bewahren, Zukunft gestalten. 

Der Inhaber der Generalbaufirma Wilhelm Bremer stellte in seinem Grußwort sein Unternehmen und 
die technischen Eckdaten und Besonderheiten in der Bauausführung vor.  

Der Bau von modernen Kühl- und Tiefkühllägern stellt hohe Anforderungen an die Qualität aller am Bau 
beteiligten Firmen. Bremer Bau bringt die dafür erforderliche und langjährige Erfahrung, zusammen mit 
den weiteren beauftragten Unternehmen, mit. Mit Fertigstellung der Büro- und Lagerflächen stehen 
Innstolz dann zusammen mit dem Altbestand über 10.000 m² Kühl-, Tiefkühl und Trockenläger, sowie 
ca 1.000 m² moderne Büroflächen zur Verfügung. 

Den Reden folgte der traditionelle Richtspruch durch den Projektleiter der Bremer Bau und dem 
Versenken einer Zeitkapsel in den Hallenboden, bevor die anwesenden Bauhandwerker und die Gäste 
zum deftigen Richtschmaus geladen wurden. 

 

Innstolz, gegr. 1898 als Molkerei, ist ein in der 4. Generation geführtes Familienunternehmen mit 
seinem Hauptsitz in Rotthalmünster. Seit 1948 beliefert Innstolz neben seinen eigenen Produkten 
Großverbraucher in Niederbayern mit zugekauften Handelswaren. 1980 wurde der Betrieb des 
Frischdienstes nach Deggendorf / Natternberg verlagert. Der Innstolz Frischdienst heute ist ein 
spezialisierter Zustellgroßhandel mit einem umfassenden Vollsortiment an sämtlichen Lebensmitteln 
für Großverbraucher. Das Sortiment umfasst über 15.000 Artikel Frische- und Tiefkühlprodukte, 
Trockenprodukte, Nährmittel, Getränke, Biologische und regionale Sortimente. Beliefert werden täglich 
mit 35 Kühl LKW mehr als 3.000 Kunden in einem Umkreis von 180 km. Der tägliche Warenumschlag 
beträgt über 100 to. Das Tochterunternehmen Handelshaus Rau betreut den selbständigen 
Einzelhandel, Tankstellen und Shops. 
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